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Srdnuug Cap. 2. 4. denen
Poſtilionen ernſtlich verbohten ut, ihrem Eyde zuwieder,
Briefe und Paquete, oder auch Acciſe-bahre Waaren und

Perſonen heimlich mit zunehmen und zu beſtellen; Die Po-
ſtilivns und Poſt. Knechte jedennoch mit ſolchen Unterſchleif-·
fen continuren, und dadurch ſowol denen Poſtals Accile-
Revenven mercklichen Abbruch thun; Als befehlen Seine
Konigliche Majeſtat Ders geſamten Poſt-Meiſtern, Poſt—

„Verwaldtern und Poſt-Wartern hierdurch alles Ernſtes,
auf vorerwehnte Poſt-und Acciſe-Defraudationes hin—

fuhro beſſere und genauere Acht zu haben, und mit mehrerer
Sorgfalt, als bißhero goſchehen, auf die Abſtellung derſelben
bedacht zu ſeyn, zu welchem Ende ſie nicht allein nach Anwei

ſung der Poſt-Ordnung in obberuhrtem Cap. 2. ſ. a4. die Po
ſtilions, Poſt-Knechte und Poſt-Wagen, ſo wol der Briefe

und Paquete wegen, und ob ſie derſelben einige heimlich mit
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bringen, ſofort beh ihrer Ankunfft vor dem PoſtHauſe, als
auch von Zeit zu Zeit auſſer der Stadt zu viſitiren, ſondern
auch in denen Stadten und Dorffern, wo die Poſten pasli.

ren, unter der Hand Leute zu beſtellen, welche auf die Anzahl
der auf der durchfahrenden Poſt befindlichen Paſlagierer
fleißig acht haben, ſolche Poſt-taglich annotiren, und denen
PoſtMeiſtern von Zeit zu Zeit davon Nachricht geben mo—
gen; Jmgleichen, ſo offt eine fahrende Poſt ankommt, die

darauf befindliche baſſagierer umſtandlich zu befragen ha—
ben, ob auch die Poſtilions, Perſonen vor den Thoren und
unterwegens aufund abſitzen laſſen, wie nicht weniger, wo
ſie unterwegens ſtille gehalten, und Briefe und Pacuete an—
oder mitgenommen, damit durch dieſe und andere Mittel auf

welche die Poſt-Aemter mit allen Fleiß gedencken muſſen, die
Pflicht-vergeſſene. Unterſchleiffe und Durchſtechereyen der

Poſtilionen und Poſt Knechte entdecket und behoriger maſſen

beſtraffet werden mogen, wie dann hinfuhro ein Poſtilion oder
Poſt Knecht, wann er daruber betreten und deſſen uberfuh—
ret wird, ſofort zum erftemnmahl nicht nur zu Erlegung des,
der poſt entzogenen Porto angehalten, ſondern auch ohne

RNächſehen caſſiret, und auf 4. Wochen zur VeſtungsArbeit
gebracht, denenjenigen Paſſagierern und vorerwehnter maſſen
unterwegens beſtelten?lufſenern aber jedesmahlvon des woſtA
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Halters, oder Poſtilivns Gehalkb. Rthlr. durch das Poſt
Anmt, welchem die Defraudsation entoedet wird, zur recom.A.

vence baar bezahlet, und von denn Poſt Ambt, unter deſſen
Bezahlung der Poſt-Defraucant itehet, jenem alſofort gut

gethan werden ſoll. Weiln auch die Poſtilions bis daher,
wann ſie auf heimlicher Mitnehmung der Perſonen betreten

worden, ſolche damit excuſiren wollen, daß entweder die
Perſonen arm, oder ihre Befreundte geweſen; Als ſollen

inskunfftige dieſe und andere Ausfluchte nicht gelten, noch ſie“d

von der Strafe befreyen. Und damit eines theils die Be.
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nuncianten encouragiret werden, andern theils aber die
Poſtilions und PoſtKnechte ſich nicht mit der Unwiſſenheit
dieſes geſcharfften Ecicts entſchuldigen mogen, haben die ge
ſamte PoſtAemter nicht nur alſofort nach deſſen Erhaltung
ihren unterhabenden Poſtilionen ſolches vorzuleſen und ein

zuſcharffen, wie nicht weniger Quartaliter bey Auszahlung
der Beſoldung ſolches zu wiederholen. ſonderu auch das

Poict ſelbſt jederzeit vor oder in denen PoſtHauſern offent
lich anzuſchlagen und aushangen zu laſſen. Diejenige Poſt—

Miiſtere, Poſt-Verwaldtere und Poſt-Warthere, ſo nicht
e3—

auber dieſer Verordnung in allen Stucken mit ſorgf ltigem
Eyfer und gehorigem Nachdruck halten werden, haben zum
Erſtenmahl einer GeldStrafe von go. Rthlr., bey weiter

verſpuhrter Nachlaßigkeit aber der Caſlation zu gewartigen.
Signatum Berlin, den 29. April. i723.

Grr. Fgilhelm.

J.Wo Grumbkow. EB.v. Creutz J. A. v. Kraut. C. v. Katſch. F. v. Gorne.2*
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